
 
 
Gemeinde Meddewade Das Protokoll dieser Sitzung 
Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten  1  bis  12 
vom 17.06.2014  
in der „Alten Schule“,  
          Alte Dorfstraße 1 
 

 

Beginn: 19.30 Uhr ________________________ 
Ende: 21.45 Uhr                       Heine 
Unterbrechung  von 21.25 Uhr                Protokollführerin 
 bis 21.30 Uhr  
 
 
        Gesetzl. Mitgliederzahl:  11 
 
Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt: 

1. Bgm.in Wulf 1. Frau Heine vom Amt Bad Oldesloe-Land 

2. GV Zieske 

3. GV Behnk 

    zugleich Protokollführerin 

4. GV Kopplow   

5. GV Kronziel ab 19.45 Uhr      

6. GVin Mülder  

7. GV Schaal  

8. GV Boller Es fehlt entschuldigt: 

9. GVin Schmidt GV Olsowski 

10. GV Meisner  

 

 

  

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 27.05.2014 auf 
Dienstag, den 17.06.2014 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt 
gegeben. 
 
Die Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung ist nach Zahl der erschienenen Mitglieder - 10 - beschlussfähig. 



 
 
Sitzung der Gemeindevertretung Meddewade 
vom 17.06.2014 

2 

 
 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt Bgm.in Wulf den Tagesordnungspunkt 
4) „Über- und außerplanmäßige Ausgaben“ umzuwandeln und damit zu erweitern in  
 
„Haushaltsangelegenheiten 

a) Über- und außerplanmäßige Ausgaben 
b) Jahresrechnung 2013“ 

 
Weiterhin beantragt Bgm.in Wulf, die Tagesordnungspunkte 15) bis 17) 
nichtöffentlich zu behandeln. Zu diesem Antrag wird keine Aussprache gewünscht, 
so dass folgender Beschluss ergeht: 
 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die geänderte Tagesordnung sowie die 
Tagesordnungspunkte 15) bis 17) unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu verhandeln. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafür 
 
Weitere Einwendungen bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung 
werden nicht eingebracht, so dass sich folgende Tagesordnung ergibt: 
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Tagesordnung: 
 
 

1) Einwohnerfragestunde - Teil 1 

2) Protokoll der Sitzung vom 06.02.2014 

3) Bericht der Bürgermeisterin 

4) Haushaltsangelegenheiten 

a) Über- und außerplanmäßige Ausgaben 

b) Jahresrechnung 2013 

5) Beschluss über die auf das Amt übertragenen Aufgaben 

6) Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Meddewade; 

hier: Tageszeitungen für Veröffentlichungen 

7) Anbau Kindergarten; 

a) Sachstandsbericht 

b) Ermächtigung der Bürgermeisterin zur Auftragsvergabe 

8) Unterhaltungsmaßnahmen an Straßen und Wegen 

9) Kontrolle der Spielplätze durch die DEKRA 

10) Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 

11) Funkmastaufstellung und Maßnahmen Ökokonto; 

hier: Sachstandsbericht 

12) Bau eines Regenrückhaltebeckens an der Alten Dorfstraße; 

hier: weitere Vorgehensweise 

13) Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen 

14) Einwohnerfragestunde – Teil 2 

15) Erlass einer Forderung 

16) Personalangelegenheiten 

17) Grundstücksangelegenheiten 

 
 
Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 
Die Tagesordnungspunkte 15) bis 17) werden nichtöffentlich behandelt. 
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TOP 1: Einwohnerfragestunde - Teil 1 
 
Ein Bürger bemängelt, dass zum Teil Bewuchs von privaten Anliegern in den öffentlichen 
Raum ragt. Bgm.in Wulf weist darauf hin, dass die Bürger verpflichtet sind, Straßen und 
Wege von Bewuchs frei zu halten und Büsche und Hecken entsprechend 
zurückzuschneiden. 
 
 

TOP 2: Protokoll der Sitzung vom 06.02.2014 
 
Zum Protokoll vom 06.02.2014 gibt es keine Einwendungen, so dass es als genehmigt gilt. 
 
 

TOP 3: Bericht der Bürgermeisterin 
 
Bgm.in Wulf berichtet über folgende Punkte: 
 

a. Vor Beginn der heutigen Sitzung hat eine Dorfbereisung mit dem Fahrrad 
stattgefunden. Frau Bgm.in Wulf berichtet über die gefahrene Route. 
 

b. Frau Bgm.in Wulf hat mit der Firma BETAM Infrastructure GmbH, die die 
Autobahnerneuerung vornimmt, Kontakt aufgenommen und sich mit dem Bauleiter 
getroffen. Die Gemeinde Meddewade wird von der Firma BETAM eine Spende über 
1.000 € erhalten. 500 € sind gespendet worden für das Vogelschießen, die weiteren 
500 € sind für den Kindergartenspielplatz gedacht. 
Der Gemeinde wurde eine weitere Spende durch einen Meddewader Bürger 
angekündigt. Der Betrag steht noch nicht fest. 
 

c. Zum Thema Vogelschießen erteilt Bgm.in Wulf GV Behnk das Wort. Dieser berichtet 
über den derzeitigen Planungsstand beim Vogelschießen, die Planung steht soweit, 
kleine Restarbeiten sind noch zu erledigen. Die von Bgm.in Wulf angekündigte 
Spende der Fa. BETAM soll in den Essensverkauf beim Vogelschießen gehen, so 
dass dieser günstiger wird und alle etwas von der Spende haben. Bgm. Wulf ergänzt, 
dass noch gerne Geschenke für die Tombola abgegeben werden können. Die 
Gewerbetreibenden aus Bad Oldesloe haben sich für die Tombola sehr spendabel 
gezeigt. Auch Kuchen- und Tortenspenden werden noch gerne angenommen, über 
diese freut sich der Festausschuss. 

 
GV Kronziel erscheint um 19.45 Uhr. 
 

d. Bgm.in Wulf weist darauf hin, dass sie sich wünscht, dass die Gemeinde Meddewade 
ein sauberes Dorf ist. Hierfür müssen einige Bürger noch tüchtig was tun, damit die 
Fußsteige, Hecken und Rinnsteine sauber sind. 
 

e. Bgm.in Wulf freut sich, dass in diesem Jahr - nach 6 Jahren - wieder Störche in der 
Gemeinde Meddewade sind. Diese haben sogar schon Junge. 
 

f. Bgm.in Wulf spricht ihren Dank an die fleißigen Helfer aus, die bei der Europawahl 
2014 geholfen haben, als da wären: 
Rainer Bartosch, Hans-Christian Wallbaum, Bärbel Haubaum, Hinrich Wulf, Martin 
Diederich, Elke Heidrich, Norbert Moeck und Heinrich Rutsch. 
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noch zu TOP 3: 
 

g. Der Gemeinde liegt nunmehr ein Erläuterungsbericht zum Kanalkataster vor. In den 
nächsten Jahren werden ca. 100.000 € Kosten anfallen, um die Schäden zu 
beseitigen. 
 

h. Alle Regenrückhaltebecken sind bereits entkrautet und gepflegt worden. Es steht 
noch der Teich im Gotenweg aus. 
 

i. Einige Gräben und Knicks sind auch schon bearbeitet. Mit dem Aushub konnte auf 
der Bullenkoppel, wo der Funkmast steht, der Knickwall aufgesetzt werden. 
 

j. Bgm.in Wulf gratuliert der Feuerwehr, die beim Amtsfeuerwehrfest am vergangenen 
Samstag den 2. Platz belegt hat. 
 

k. Bgm.in Wulf verliest die Geburtstage, zu denen sie Bürger mit Präsentkörben 
besucht hat. 
Die Jubilare bedanken sich herzlich.  
 

l. Bgm.in Wulf gibt folgende Termine bekannt: 
 
Das Ringreiten am 21.06.2014 fällt aus. 
28.06.2014 Vogelschießen 
06.07.2014 125 Jahre Feuerwehr 
23.08.2014 Dorfcup 

 
 
TOP 4: Haushaltsangelegenheiten 

a) Über- und außerplanmäßige Ausgaben 
 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Liste der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
vor, welche der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt ist. Aufgrund der Höhe der 
geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden drei dieser Ausgaben den 
Anwesenden zur Kenntnis gegeben. 
 
Im Folgenden berät die Gemeindevertretung über die Überschreitung der Ausgaben, über 
die sie zu entscheiden hat. Bgm.in Wulf erläutert in diesem Zusammenhang, dass die 
Überschreitung auf der Haushaltsstelle 1300.9350 nicht durch die aufgeführte Maßnahme 
Feuerwehrspinde bewirkt wurde, sondern durch die bisher verbuchten Posten, so dass die 
vorbenannte Maßnahme lediglich die Überschreitung bewirkt hat.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die über- und außerplanmäßige Ausgabe wie 
vorgelegt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
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noch zu TOP 4: 
 

b) Jahresrechnung 2013 
 
Bgm.in Wulf erteilt GV Schaal das Wort. Dieser erläutert die Jahresrechnung 2013 und 
verliest die Eckpunkte der Jahresrechnung. In der Finanzausschusssitzung vom 12.03.2014 
wurden die Belege zur Jahresrechnung 2013 geprüft. Beanstandungen haben sich nicht 
ergeben. GV Schaal betont, dass mehr Rücklagen als geplant gebildet werden konnten, so 
dass dies zu einer verringerten Kreditaufnahme im Zusammenhang mit dem 
Kindergartenanbau führen wird.  
GV Schaal verliest die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses. Es ergeht sodann 
folgender Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung setzt die Jahresrechnung 2013 wie vorgelegt fest und 
genehmigt die verbleibenden über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben des 
Haushaltsjahres 2013 in Höhe von 4.397,20 €. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
TOP 5: Beschluss über die auf das Amt übertragenen Aufgaben 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussvorlage der Amtsverwaltung vor, 
welche der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt ist. Bgm.in Wulf erläutert den 
Sachverhalt und erläutert auf Nachfrage einzelne zu übertragene Aufgaben. 
 
Nach eingehender Beratung ergeht folgender Beschluss: 
 
Folgende Selbstverwaltungsaufgaben, welche die Gemeinde formell auf das Amt 
übertragen bzw. durch das Amt bisher ohne Übertragungsbeschluss in eigener  
Trägerschaft ausgeführt hat, sollen weiterhin nach § 5 AO beim Amt verbleiben, bzw. 
werden dem Amt nach § 5 AO übertragen: 
 
Nr. 1  
Übertragene Aufgaben nach dem Katalog Nummer 1. (Abwasserbeseitigung) 
1.1. Einsammeln und Abfuhr von Klärschlamm und Abwässern aus Sammelgruben 

und Kleinkläranlagen  
1.2. Mitgliedschaft im Abwasserzweckverband Sandesneben 
 
Nr. 2 
Übertragene Aufgaben nach dem Katalog Nummer 5. (sonstige Bildungs- und 
Kultureinrichtungen) 
2.1. Mitgliedschaft im Verein zur Förderung der Oldesloer Musikschule e.V.  
2.2. Bezuschussung des Feuerwehrmusikzuges Eichede  
 
Nr. 3 
Übertragene Aufgaben nach dem Katalog Nummer 8. (Freizeitgestaltung für Kinder 
und Jugendliche) 
3.1. Bezuschussung von Jugendfreizeitfahrten und internationalen 

Jugendbegegnungen, welche nach den Richtlinien zur Förderung der 
Jugendarbeit im Kreis Stormarn förderfähig sind.  
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noch zu TOP 5: 
 
Nr. 4 
Übertragene Aufgaben nach dem Katalog Nummer 9. (soziale Betreuung der 
Einwohnerinnen und Einwohner) 
4.1. Bezuschussung des diakonischen Werkes des Kirchenkreises Plön-Segeberg 

GmbH 
4.2. Bezuschussung des Vereins Frauen helfen Frauen Stormarn e.V. 
 
Nr. 5 
Übertragene Aufgaben nach dem Katalog Nummer 13. (Gesundheitspflege und 
medizinische Versorgung) 
5.1. Bezuschussung des Bildungswerkes des Evangelisch-lutherischen 

Kirchenkreises Plön-Segeberg 
5.2. Bezuschussung des Evangelisch-lutherischen Kirchenkreises Hamburg-Ost 
5.3. Bezuschussung des Vereins pro familia Deutsche Gesellschaft für 

Familienplanung, Sexualpädagogik und Sexualberatung e.V. 
5.4. Aufgaben nach dem Bestattungsgesetz; Bestattung von Verstorbenen ohne 

Angehörige 
5.5. Rattenbekämpfung auf gemeindlichen und privaten Grundstücken 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
TOP 6: Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Meddewade;  

hier: Tageszeitungen für Veröffentlichungen 
 

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussvorlage sowie die 3. Änderungssatzung 
der Hauptsatzung vor, welche der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt ist. Der 
Sachverhalt ergibt sich aus der Beschlussvorlage. Die Gemeindevertretung berät über die 
Zuverlässigkeit der Zustellung der Zeitung „Markt“. Bgm.in Wulf erläutert, dass zusätzlich 
bereits die Veröffentlichung auf der Amtshomepage erfolgt. Im Diskussionsverlauf einigen 
sich die Anwesenden darauf, dass künftig die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde 
im Markt erscheinen sollen. 
 
Somit ergeht folgender Beschluss: 
 
Die Gemeinde Meddewade beschließt die 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der 
Gemeinde Meddewade, Kreis Stormarn, wie vorgelegt. Die Satzung ist der Urschrift 
des Protokolls als Anlage beigefügt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
TOP 7: Anbau Kindergarten; 
a) Sachstandsbericht 
b) Ermächtigung der Bürgermeisterin zur Auftragsvergabe 
 

a) Bgm.in Wulf berichtet, dass heute die ersten drei Submissionen stattgefunden 
haben. Sie verliest die günstigsten Angebote für folgende Leistungen: 
 



 
 
Sitzung der Gemeindevertretung Meddewade 
vom 17.06.2014 

8 

 
- Maurer- und Betonarbeiten, ca. 44.300 € netto, 52.800 € brutto 
- Erdarbeiten, ca. 6.400 € netto, 7.600 € brutto 
- Zaun, ca. 4.800 € netto, 5.700 € brutto 

 
b) Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussvorlage vor, die der Urschrift 

des Protokolls beigefügt ist. Die Gemeindevertretung beratschlagt, ob die 
Bürgermeisterin pauschal ermächtigt werden soll, Aufträge für die erforderlichen 
Gewerke des Kindergartenbaus zu vergeben, oder ob die Gemeindevertretung diese 
selbst im Einzelfall erteilt. Insbesondere wird die Befürchtung ausgesprochen, dass 
bei finanziellen Überschreitungen die Gemeindevertretung nicht entscheidet. Dabei 
wird klargestellt, dass auch die Architektin Frau Bade gehalten ist, den 
Kostenrahmen einzuhalten. Ferner wünscht die Gemeindevertretung informiert zu 
werden, falls Kostenüberschreitungen erforderlich werden. GV Kronziel drückt sein 
Vertrauen sowohl in die Architektin als auch zur Bgm.in Frau Wulf aus, und betont, 
dass zusätzlich auch noch Herr Maltzahn als Bauabteilungsleiter des Amtes die 
Baumaßnahme im Auge hat.  
 
Alsdann beschließt die Gemeindevertretung: 
 
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, Aufträge für alle zum Neubau des 
Kindergartens erforderlichen Gewerke an den jeweils günstigsten Bieter des 
Ausschreibungsverfahrens zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

 
 
TOP 8: Unterhaltungsmaßnahmen an Straßen und Wegen 
 
Bgm.in Wulf erläutert die durchzuführenden, notwendigen Arbeiten. In der Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses vom 21.05.2014 wurde die Empfehlung ausgesprochen, die 
vorgeschlagenen Maßnahmen zu den geschätzten Kosten von rund 10.400 € durchführen 
zu lassen. Nach einer Kostenübersichtsaufstellung vom 03.06.2014 werden sich die Kosten 
für die Durchführung von kleineren Reparatur- und Asphaltierungsarbeiten auf 22.449,10 € 
gem. Submission vom 28.05.2014 belaufen. Weiterhin fallen Kosten für den Austausch von 
Schachtabdeckungen in Höhe von 6.937,24 € an. Die Deckung im Haushalt ist gegeben. 
 
Nach kurzer Diskussion beschließt die Gemeindevertretung, die Arbeiten in Höhe von 
22.449,10 € und 6.937,24 € ausführen zu lassen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür  
 
 
TOP 9: Kontrolle der Spielplätze durch die DEKRA 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt führt verweist Bgm.in Wulf auf das Protokoll der Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses vom 21.05.2014 und erläutert kurz den Sachverhalt. Die 
Spielplätze sind von der DEKRA überprüft worden. Die meisten im Protokoll der 
Sicherheitsbegehung angesprochenen Maßnahmen sind bereits durchgeführt worden. Der 
Kindergartenspielplatz wird im Zuge der Baumaßnahme eh verlegt. Die Gemeindevertretung 
nimmt hiervon Kenntnis.  
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TOP 10: Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 
 
Bgm.in Wulf führt zu diesem Tagesordnungspunkt aus, dass die Ausschreibung erfolgt ist 
und der Ansatz im Haushalt ausreichend ist. Die jetzige Beleuchtung wird nicht mehr 
repariert. Der Bau- und Umweltausschuss hat auf seiner Sitzung vom 21.05.2014 eine 
Beschlussempfehlung ausgesprochen, der die Gemeindevertretung nunmehr folgt: 
 
Die Gemeindevertretung ermächtigt die Bürgermeisterin zur Auftragserteilung an den 
günstigsten Bieter der Ausschreibung, der Firma Pohl GmbH, Hohenwestedt, gemäß 
Ausschreibungsergebnis in Höhe von 42.741,13 €. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
TOP 11: Funkmastaufstellung und Maßnahmen Ökokonto; 
     hier: weitere Vorgehensweise 
 
Bgm.in Wulf verweist auf das Protokoll der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 
21.05.2014. Auf der gemeindlichen Fläche (Bullenkoppel) wurde der Funkmast bereits 
aufgestellt. Die restliche Fläche wurde als Ökokonto anerkannt. Diese Fläche ist extensiv zu 
nutzen (z.B. darf maximal einmal im Jahr gemäht werden).  
Nach Abzug von Ausgleichsmaßnahmen für den B-Plan Nr. 2 verbleiben auf dem Ökokonto 
3.742 qm Fläche und 86 laufender Meter Knick 
 
TOP 12: Bau eines Regenrückhaltebeckens an der Alten Dorfstraße; 
     hier: weitere Vorgehensweisse 
 
GV Boller erläutert den Sachstand. Das Regenrückhaltebecken ist zwingend zu bauen, falls 
z.B. ein Ölunfall erfolgt. Dieses wird vom Kreis so vorgeschrieben. Es gibt in Frage 
kommende Flächen für den Bau eines Regenrückhaltebeckens. Die Grundstückseigentümer 
sind jedoch nicht zu einem Verkauf der jeweiligen Grundstücke bereit. Herr Hadeler vom 
Amt wird dies dem Kreis mitteilen. Die Gemeinde hat somit das ihr zum jetzigen Zeitpunkt 
Mögliche getan, weiterhin sind für den Bau des Regenrückhaltebeckens auch die Mittel im 
Haushalt eingestellt.  
 
TOP 13: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen 
 

a) GV Meisner bittet die Gemeinde in verschiedenen Punkten (z.B. Geschirr ausleihen) 
um Unterstützung für das Feuerwehrfest zum 125jährigen Bestehen am 06.07.2014. 
Bgm.in Wulf signalisiert die Hilfsbereitschaft der Gemeinde und bittet GV Meisner in 
seiner Funktion als Wehrführer die Details im direkten Gespräch mit ihr außerhalb 
der Sitzung der Gemeindevertretung zu besprechen. GV Meisner nimmt das Angebot 
dankend an. 
 

Weitere Anfragen aus der Gemeindevertretung werden nicht gestellt. 
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TOP 14: Einwohnerfragestunde - Teil 2 
 
Ein Bürger berichtet über die Gefahren, denen er sich aussetzen muss, bei der 
Rinnsteinreinigung, zu der er verpflichtet ist. Er fragt an, ob diese Verpflichtung aufgehoben 
werden kann, und die Rinnsteinreinigung durch die Gemeinde direkt in Auftrag gegeben 
werden kann.  
 
Bgm.in Wulf führt aus, dass speziell über dieses Thema bereits Gespräche mit der 
Verkehrsaufsicht erfolgt sind und auch die Polizei befragt worden ist. Die Antwort lautet, 
dass die Autofahrer verpflichtet sind, den Verkehrsvorschriften sowie den Gegebenheiten 
entsprechend zu fahren, und somit keine außergewöhnliche Gefahr bei einer 
Rinnsteinreinigung im besagten Bereich ausgehen darf. Auch die parkenden Autos sind 
hinzunehmen. Es werden verschiedene Vorschläge aus der Gemeindevertretung gemacht, 
wie das Risiko bei der Reinigung des Rinnsteines vermindert werden kann. So wird z.B. 
empfohlen, ein Warndreieck in ausreichender Entfernung aufzustellen, damit die 
vorbeikommenden Autos ihre Fahrweise anpassen können. Weiterhin wird auch 
vorgeschlagen, dass der Bürger die Reinigung nicht persönlich ausführt, sondern jemanden 
beauftragen kann. 
 
 
 
Es erfolgt eine Pause von 21.25 Uhr bis 21.30 Uhr. 
 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 15) bis 17) werden in nichtöffentlicher 
Sitzung verhandelt. Die Öffentlichkeit wird nunmehr ausgeschlossen. 
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Zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 15) bis 17) ist die Öffentlichkeit 

ausgeschlossen. 

 
TOP 15: Erlass einer Forderung 
./. 
 
 
TOP 16: Personalangelegenheiten 
./. 
 
 
TOP 17: Grundstücksangelegenheiten 
./. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Da keine Zuhörer und Zuhörerinnen mehr 
anwesend sind, erübrigt sich die Bekanntmachung des im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlusses.  
 
Die Sitzung wird um 21.45 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
_________________________  _________________________ 

Bürgermeisterin  Protokollführerin 
 


